
Donnerstag, 26. Januar 2012, 17.00 Uhr

Vorstellung des Stader Jahrbuches
Das neue Stader Jahrbuch steht un-
ter dem Leitthema „50 Jahre Sturm-
flut 1962. Ereignis – Geschichte – 
 Gedenken“.
Buchvorstellung mit Begleitprogramm.
Inselrestaurant Stade, Auf der Insel 1, 
21680 Stade
Veranstalter: Stader Geschichts- und  
Heimatverein

Dienstag, 14. Februar 2012, 17.00 Uhr

Kranzniederlegung am Stader Sturmflut
memorial
Hansestraße/Höhe Schwedenspeicher
Veranstalter: Hansestadt Stade

Dienstag, 14. Februar 2012, 18.00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung „Fotos der Sturmflut 
von 1962“
Neues Rathaus der Hansestadt Stade, Hökerstrasse 2, 
21682 Stade
Veranstalter: Hansestadt Stade, Stadtarchiv

Dienstag, 14. Februar 2012, 19.30 Uhr

Vortrag: „Sturmfluten an der Deutschen Nord
seeküste. Kann sich „1962“ wiederholen?“ 
Prof. Dr. Hans von Storch, Geesthacht/Hamburg
Die Sturmflut 1962 war eine sehr schwere Sturmflut, 
mit vielen Opfern gerade im Bereich der Elbe. Im 
historischen Vergleich war sie in ihrer Schwere nicht 
wirklich ungewöhnlich, aber sie war ein besonderer 
Paukenschlag in einer Zeit des Aufbruchs, des Opti-
mismus – zeigte sich doch, dass die Verletzlichkeit der 
Zivilisation durch Naturgewalten immer gegeben ist.
Das geophysikalische Ereignis: „Sturmflut schwerer als 
16. Februar 1962“ kann jederzeit eintreten; aber kann 
sich die Flutkatastrophe vom 16. Februar 1962 auch 
wiederholen? Die Wahrscheinlichkeit ist gering: Der 
moderne Küstenschutz hat ein hohes Niveau und 
wird kontinuierlich den neuen Erkenntnissen ange-
passt. Eine Herausforderung der Zukunft ist es, die 
Auswirkungen der Klimaveränderung zu erfassen. Bei 
aller Vorsorge bliebt natürlich ein Restrisiko bestehen. 
Es ist wichtig, dass die im Schutze der Deiche lebende 

Bevölkerung sich dessen be-
wusst ist und der hohe Stel-
lenwert des Küstenschutzes 
erhalten bleibt.
Schwedenspeicher Museum, 
Wasser West 39, 21682 Stade
Veranstalter: Stader Geschichts- 
und Heimatverein in Zusammen-
arbeit mit Staatsarchiv, Museums-
verein und Hansestadt Stade
Eintritt frei

Mittwoch, 15. Februar 2012, 14.00 und 19.00 Uhr

Stadtführungen zu den Stätten der Sturmflut 
1962 in Stade
Veranstalter: Hansestadt Stade, Stadtarchiv
(Anmeldungen beim Stadtarchiv, Tel. 04141 / 401 460; 
E-Mail: stadtarchiv@stadt-stade.de)

Donnerstag, 16. Februar 2012, 17.50 bis 18.00 Uhr

„Glockengeläut die Elbe entlang“:
Kirchenglocken läuten und laden zum Gebet in die 
geöffneten Kirchen auf Krautsand („Wachen und Be-
ten“), in Assel, in Stade (St. Cosmae, St. Wilhadi und 
Johannis) und in Jork ein.
Veranstalter: Kirchengemeinden im Kirchenkreis Stade

Donnerstag, 16. Februar 2012, 18.00 Uhr

Andacht in St. Cosmae et Damiani Stade
(zentral für den Kirchenkreis Stade) 
Predigt: Superintendent Dr. Kück

Weitere Gottesdienste oder Andachten:
Donnerstag, 16. Februar 2012, 19.00 Uhr 
Mittelnkirchen, St. Bartholomäuskirche 
Pastor Junge und Pastor Prigge

Sonnabend, 18. Februar, 10.00 Uhr 
Assel, St. Martins-Kirche
Gedenkgottesdienst (anschließend Gedenkver-
anstaltung; siehe übernächste Seite)

Sonntag, 19. Februar 2012, 10.00 Uhr 
Stade, Markuskirche
Pastor Dieterich-Domröse und Zeitzeugen zum 

Thema „Er zog mich aus großen Wassern (Psalm 
18,17)“

Sonntag, 19. Februar 2012, 17.00 Uhr 
Estebrügge, St. Martini-Kirche
Pastorin Dr. Janssen, Pastorin Röling, Pastorin Polnau, 
Pastor Tegtmeyer;
anschließend Filmvorführung

Donnerstag 16. Februar 2012, 19.00 Uhr

Erinnerung an die Sturmflut 1962:
„Flut 1962 – Erinnern, Gedenken, Erzählen“ 
Ein Dokumentarfilm zur Hamburger Sturmflut von 
Frauke Paech; anschließend Podiumsdiskussion mit 
Zeitzeugen
Moderation des Abends: Dr. Norbert Fischer, Hamburg
Königsmarcksaal im Rathaus der Hansestadt Stade, Höker-
straße 2, 21682 Stade
Veranstalter: Hansestadt Stade

Freitag, 17. Februar 2012, 9.00 bis 18.30 Uhr

Rundfahrt zu Erinnerungsorten im Landkreis 
Stade (Busfahrt)
Programm: Sturmflutmemorial am Schwedenspeicher-
museum Stade – Twielenflether Schanze – Borstel: 
alter Elbdeich – Brack und Memorial bei Francop –  
Assel: Memorial an der Hauptstrasse – Krautsand: 
Deichdenkmal und Landesschutzdeich – Nordkehdin-
gen: Ostesperrwerk, alter und neuer Deich nach 1962
18.30 Uhr: Rückkehr nach Stade
Leitung der Busfahrt: Dr. Michael Ehrhardt /  
Dr. Norbert Fischer
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro (inkl. Mittagsimbiss)
Anmeldung erforderlich: Landschaftsverband Stade, 

Im Johanniskloster, 21682 
Stade; Tel.: 04141 / 46300, 
E-Mail: ehrhardt@land-
schaftsverband-stade.de
Treffen auf dem Busparkplatz 
am Stader Hafen um 9.00 Uhr
Veranstalter: Stader Ge-
schichts- und Heimatverein 
in Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Stade, dem Land-
schaftsverband Stade und den 
Deichverbänden im Landkreis 
Stade



Vor 50 Jahren:

Die Sturmflutkatastrophe 
im Februar 1962

Veranstaltungen Januar bis März 2012 im 
Landkreis Stade

Die verheerende Sturmflut vom 16./17. Februar 1962 zählt zu den 
schwersten und folgenreichsten Naturkatastrophen des 20. Jahr-
hunderts in Deutschland. In Hamburg und an der gesamten deut-

schen Nordseeküste entstanden schwere Schäden,  darunter 
auch in Stade und an der  Niederelbe, und 

es war der Verlust zahlreicher 
Menschenleben zu beklagen.

Gedenkveranstaltungen 
und Gottesdienste, 

Ausstellungen in Archiven, 
Museen und im Stader Rat-

haus dokumentieren die Ereignisse
von 1962. Sie gedenken der Opfer und sie würdigen die Leistun-
gen der vielen Helfer und Retter. Stadtführungen in Stade und eine 
Busfahrt durch den Landkreis Stade führen zu Erinnerungsorten 
der Sturmflut. Das neue Stader Jahrbuch steht unter dem Leitthe-
ma „50 Jahre Sturmflut 1962. Ereignis –  Geschichte –  Gedenken“.

Dieses Faltblatt informiert – ohne An spruch auf Voll stän
digkeit – über Veranstaltungen und Publikationen, die von 
Januar bis März 2012 im Landkreis Stade an die Sturmflut 

von 1962 erinnern werden.

Sonnabend, 18. Februar 2012, 10.00 Uhr

„50 Jahre Sturmflutkatastrophe Februar 1962“.
Gedenkveranstaltung im Zentrum von Assel
10.00 Uhr: Gedenkgottesdienst in der Kirche von 
Assel. 
Danach: Ansprache durch den Präsidenten des Nie-
dersächsischen Landtages Hermann Dinkla sowie 
Kranzniederlegung und Ehrungen;
Ausstellungseröffnung „Dokumentation über die 
Sturmflut 1962“ in der Heimatstube Assel. Bis zum 
31.5.2012 werden Fotos, Dias, Bücher, Helfermedail-
len, Ehrenurkunden, Skizzen, Karten usw. gezeigt.
Sonderpostamt mit Sonderstempel und Gedenkganz-
sachen

Sonntag, 19. Februar 2012, 14.30 Uhr

Eröffnung der Ausstellung „’Das Land ist überflu
tet …’ Die Sturmflutkatastrophe 1962 an der Oste“ 
mit einem Vortrag von Dr. Norbert Fischer, Hamburg. 
Die Ausstellung ist bis 18. März 2012 zu sehen.
Natureum Niederelbe und Elbe-Küstenpark, Neuenhof 8, 
21730 Balje

Sonnabend, 3. März 2012

„Feuer, Wasser, Krieg und andere Katastrophen“.
Tag der Archive in Stade
Zum Thema „Menschen im Umgang mit Krisen und 
Katastrophen“ erwartet Sie in den beiden Stader 
Archiven ein Tag mit spannenden Entdeckungen, im 
Staatsarchiv Stade mit zusätzlichem Kinderprogramm. 
Herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei.
11.00–16.00 Uhr: Staatsarchiv Stade (zusammen mit dem 
Ritterschaftlichen Archiv), Am Sande 4c, 21682 Stade
10.00–15.00 Uhr: Archiv der Hansestadt Stade, Johannis-
straße 5, 21682 Stade
Veranstalter: Niedersächsisches Landesarchiv – Staatsarchiv 
Stade – und Archiv der Hansestadt Stade

– Programmänderungen und -ergänzungen vorbehalten – 

Herausgeber: Stader Geschichts und Heimatverein in Zu
sammenarbeit mit der Hansestadt Stade, dem Kirchenkreis 
Stade, dem Landkreis Stade und den beteiligten Archiven, 

Museen und Einrichtungen

Gefördert durch die Deichverbände im Landkreis Stade: 
Deichverband KehdingenOste, Deichverband der I. Meile 

 Altenlandes, Deichverband der II. Meile Altenlandes

Fotos (Altländer Archiv, Stader Tageblatt): Stader Jahrbuch 2011


